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[bookmark: _Toc62506861]Abbildung 1: Das Phasenmodell der Pfadabhängigkeit
Quelle: Sydow et al. (2009), S. 692
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Quelle: Eigene Darstellung; in Anlehnung an Mitchell et al. (1997), S. 872
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[bookmark: _Toc62508018]Tabelle 1: Unterschiede zwischen traditionellen Leistungen und Vertragsleistungen
Quelle: vgl. Razzaque & Shang (1998), S. 91 
	Traditional services
	Contract services

	Not tailored 
	Tailored

	Usually one-dimensional – trucking or warehousing for example
	Are multi-dimensional, linking transportation, warehousing, inventory management, systems and others

	Shippers aim to lower transportation cost through a contract
	Goal is to lower total cost while providing better service and more flexibility

	Contracts tend to run for a year or two
	Contracts are more likely to be of longer duration, multi-year arrangements negotiated at a higher management level

	Require expertise in, say, transportation of packaged materials
	Requires broad logistics and analytical skills

	Contracts generally take less time to negotiate
	Contracts generally take more time to negotiate

	Simpler arrangement and relatively low switching costs
	Complexity of arrangements leads to higher switching costs
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[bookmark: _Toc62549389]Anhang 1: Interviewleitfaden
Quelle: eigene Darstellung
Vorbemerkung
Ziel meiner Befragung ist es…
1. Frage
2. Frage
3. …
[bookmark: _Toc62549390]Anhang 2: Gesamtkonzept des Themas
Quelle: eigene Darstellung
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VIII

Eidesstattliche Erklärung

Ich/wir erkläre/n hiermit gem. § 6 Abs. 6 APO, dass ich/wir die vorstehende Bachelor-/Master-/Hausarbeit [„Thema der Arbeit“] sowie die Präsentationsunterlagen zum mündlichen Referat selbstständig verfasst, ganz oder in Teilen noch nicht als Prüfungsleistung eingereicht und keine anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt und die wörtlich oder inhaltlich übernommenen Stellen als solche kenntlich gemacht habe/n. Dies gilt auch für eingefügte Abbildungen und dergleichen. Des Weiteren erkläre/n ich/wir, dass die digitale Fassung der gedruckten Ausfertigung der Bachelor-/Master-/Hausarbeit ausnahmslos in Inhalt und Wortlaut entspricht und zur Kenntnis genommen wurde, dass diese digitale Fassung, einer durch Software unterstützten, anonymisierten Prüfung auf Plagiate unterzogen werden kann.
(Bachelor- und Masterarbeiten sind an dieser Stelle um den Wortlaut des Thema-Bestätigungsformulars zu ergänzen)
Ich erkläre weiterhin, dass ich Text- oder andere inhaltsgenerierende Künstliche Intelligenz (KI)-Software (z.B. ChatGPT) nur mit der Zustimmung meiner Prüferin oder meines Prüfers verwendet habe und dies im Literaturverzeichnis unter "Tools" vermerkt habe. Ich bestätige, dass ich die KI in Übereinstimmung mit den Regeln zur Nutzung von KI an der Universität Bamberg (https://www.uni-bamberg.de/cio/ki/) verwendet habe.
Hiermit erkläre ich an Eides statt, dass ich alle im Rahmen der Datenerhebung befragten Personen über die an der Universität Bamberg geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (https://www.uni-bamberg.de/datenschutz/datenschutz-information/)	 informiert habe und von allen Personen eine ausdrückliche Einwilligung zur Verarbeitung ihrer Angaben und personenbezogenen Daten gemäß BayHSchG Art. 2 Abs. 1 durch den Lehrstuhl für BWL, insb. Innovationsmanagement an der Otto-Friedrich-Universität Bamberg, insbesondere auch eine ausdrückliche Einwilligung zur Nutzung der erhobenen Daten für die Forschungsprojekte und Publikationsprojekte am Lehrstuhl für BWL, insb. Innovationsmanagement erhalten habe.
 (nur bei empirischer Datenerhebung, sonst löschen)
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